
Von Andrea Luderer-Ostner

Landau. Ein abwechslungsrei-
ches Programm mit einem Höhe-
punkt nach dem anderen wartete
auf die zahlreichen Besucher. Am
Freitag lud das Gymnasium zum
Sommerfest ein. Schüler, Eltern,
die zukünftigen Fünftklässler und
Lehrer vergnügten sich am Pau-
senhof bei den zahlreichen Spiel-
stationen von Dosenwerfen, Dart,
Glücksrad oder Fußballtorwand.
Wahrsager „Futur Sepp“ schmun-
zelte beim Hand- und Kartenlesen
und hatte für jeden das richtige
Rezept parat.

Unter den Arkaden befand sich
die Kleinkunstbühne mit Auftrit-
ten von Vokalensemble, Mittel-
stufenchor, Bigband und Orches-
ter. Die Willkommensklasse der
ukrainischen Kinder sang ein Lied
„Ukraine bin ich – Ukraine bist

Das Miteinander genossen

du“ und erzählte vom Alltag, dem
Schulleben und dem Miteinander
in der Ukraine. Musiklehrerin Bar-
bara Hutterer leitete die Gesangs-
einlage mit viel Applaus von den
Besuchern erhielt.

In der Mensa hieß es „Vorhang

Sommerfest am Landauer Gymnasium mit vielen Aktionen, Theaterspiel und Musik

auf“: die Theaterklasse 5a von
Wolfang Plab traf mit der Perfor-
mance „Wahre Freundschaft“ mit
22 Mitwirkenden auf die Bühne.
Das Technik-Team sorgte für den
richtigen Sound. Wolfgang Plab
erzählte den interessierten Eltern

der Fünftklässler die Entwick-
lungsphasen der Theaterklasse.
Nach Beginn des Schuljahres
steht die Theaterklasse erstmals
ab Herbst auf der Bühne. „Dann
lernen wir uns zu bewegen und
das richtige Stehen auf der Büh-

ne“, so Wolfang Plab.
Wichtig ist das Gemeinschafts-

gefühl. Hier gibt es keine Haupt-
rollen – denn jeder spielt eine
Hauptrolle. Schritt für Schritt wird
das richtige Bühnen-Sprechen
mit verschiedenen Geschwindig-
keiten geprobt und hier bereits
entstehen erste Ideen für das ge-
meinsame Stück.

„Wahre Freundschaft“, ein Ge-
schichte über Freunde und Fein-
de, ist aus der Theaterklasse ent-
standen. Die Schüler präsentier-
ten stolz das selbst erarbeitete
Stück den Eltern.

Abends präsentierte die Mittel-
stufen-Theatergruppe ihr Kön-
nen. In Zusammenarbeit mit dem
Eine-Welt-Laden verkaufte die
Fairtrade-Gruppe fair gehandelt
Waren und bei einer Schatzsuche
durften viele ihr Glück versuchen.
Der Elternbeirat und die Klasse 6a
sorgten für das leibliche Wohl.

Die ukrainische Willkommensklasse sang: „Ukraine bin ich – Ukraine bist du“. Gutes Zielwasser war beim Dosenwerfen im Pausenhof gefragt.

Die Theaterklasse 5a zeigte „Wahre Freundschaft“. − Fotos: Luderer-Ostner


